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HINWEIS:

Dieser branchenspezifisch aufbereitete Businessplan-Raster wird Ihnen von der 
Trägerschaft von gruenden.ch – der Gründungsplattform des Kantons Zürich 
zur Verfügung gestellt.

Da der Raster mit Hilfskommentaren versehen ist, sollten Sie ohne ein bestehendes Muster zu konsultieren in der Lage sein, die wichtigsten Informationen einzutragen.

Diese Hilfskommentare finden Sie bei den Unterkapiteln. Sie sind jedoch nur 
ersichtlich, wenn die Sonderzeichen eingeblendet sind.

Das Ein- und Ausblenden der Sonderzeichen erfolgt über die Tastenkombination:

CTRL + UMSCHALT + 3 oder über den Knopf [image: image1.png]



Achten Sie bei der Eingabe Ihres Textes darauf, dass Sie diesen jeweils im grauen Feld (     ) 
einzugeben beginnen, Ihr Text erscheint dann in schwarzer Schrift.

Der Text in roter Farbe wird nicht ausgedruckt.

Die Verfasser wünschen Ihnen viel Erfolg & gutes Gelingen beim Ausfüllen

( DIESER GRÜNE TEXT MUSS MANUELL GELÖSCHT WERDEN!
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Management Summary
Geschäftsidee, Vorhaben, Umsatz- und Gewinnaussichten, Finanzbedarf mit Fristen, Risiken (maximal 1 bis 2 Seiten)

     
1.1.
Unternehmung

1.2.
Allgemeine Informationen

Gründer, Gründungsdatum, Rechtsform und Beteiligungsstruktur, Organisation, Anzahl Mitarbeiter,

     
1.3.
Geschichtlicher Hintergrund

Unternehmensentstehung, Unternehmensentwicklung, Erfolge

     
1.4.
Situation heute

Unternehmensphase, Schlüsselkennzahlen

     
1.5.
Produkte, Dienstleistung

1.6.
Marktleistung

detaillierter Beschrieb der Marktleistungen, des Kundennutzens, der Kundenbedürfnisse, Stärken / Schwächenanalyse, Vor- und Nachteile zu den Konkurrenzprodukten, Nebenleistungen

     
1.6.
Produktlebenszyklus

ev. Matrix der Produkte (Questionmarks, Cats, Cash cows, Dogs)

     
1.6.
Patente, Markenschutz

Kopie der vorhandenen Patente, Lizenzen, Marken- und Namenschutzschriften (CH und / oder Ausland) oder der entsprechenden Anmeldeschriften

     
1.6.
Bewilligungen

     
2.
Markt

2.1.
Zielkunden

Zielgruppe, einzelne Käufergruppen und -segmente

     
2.1.
Marktübersicht

Marktanalyse (Marktkapazität, -potential, -volumen, eigene Marktanteile

     
2.2.
Eigene Marktstellung

bearbeitete Teilmärkte, Zielkundengruppen, Absatzkanäle

     
2.3.
Marktbeurteilung

Markttrends, Eintrittsbarrieren, geschätzte Wachstumsraten der Teilmärkte

     
3.
Konkurrenz

3.1.
Konkurrenten

Name, Standort, Zielmärkte, Marktstellung, Stärken und Schwächen

     
3.3.
Konkurrenzprodukte

Sortiment, Eigenschaften, Zusatzdienstleistungen, Wettbewerbsvorteile (Preis, Qualität, Technologie etc.

     
3.3.
Strategien der Konkurrenz

Dumpingpreise, Allianzen, Kooperationen, stärkere Marktpräsenz

     
3.4.
Wettbewerbsvorteile / USP

ABHEBUNG VON DER KONKURRENZ, ABHEBUNG VON DER KONKURRENZ, EINZIGARTIGKEIT DES PRODUKTES /, PREIS- ODER DIFFERENZIERUNGSSTRATEGIE

     
4.
Marketing

4.1.
Marktsegmentierung

Zielmärkte (geographisch, demographisch, etc.), Kundengruppe

     
4.2.
Marketingkonzept

Definition der Marktbearbeitung und Meilensteine

     
4.4.
Preispolitik

Preisfindung, -differenzierung, Rabatte, Margen, Preispsychologie

     
4.5.
Verkauf / Vertrieb

Vertreternetz, Telefon, Agenten, Versand, Messen etc., Distributionskanäle, Verkaufsunterstützung, -förderung

     
4.6.
Werbung / PR

WERBEMITTEL, Werbekosten, Werbekonzeption, Werbeberater, Werbewirksamkeit / Controlling

     
4.6.
Distribution

Distributionskanäle

     
4.6.
Meilensteine

geplante Meilensteine in der marktbearbeitung und kundenakquisition

     
5.
Standort / Logistik

5.1.
Domizil

Geschäfts- und Nebendomizile, Miete / Eigene Liegenschaft, Vor- und Nachteile des Standorts

     
5.2.
Logistik / Administration

Räumlichkeiten, Organisation Backoffice, Personelle Ressourcen, Eingesetzte EDV, geplante EDV-Erweiterungen

     
5.
Produktion / Beschaffung

4.4.
Produktionsmittel

Produktionsanlagen, Anzahl Mitarbeiter / Ausbildung in Produktion, Lagerhaltung, Umschlag (Controlling)

     
4.5.
Technologie

Produktionsverfahren, spezielles Know-how, Abhängigkeiten Schlüsselpersonen, Qualitätssi​cherung (TQM), technische Entwicklung (Forschung und Entwicklung, Mitteleinsatz), Prozesse

     
4.6.
Kapazitäten / Engpässe

Produktionskapazität, Investitionsbedarf für den Unterhalt und Weiterausbau der Kapazitäten

     
4.6.
Wichtigste Lieferanten

Name, Anteil am Gesamteinkaufsvolumen, Qualitätssicherung, Abnahmeverträge

     
4.6.
Rohmaterialmärkte

einzelne Rohprodukte, Bezug In- und Ausland, mögliche Substitution

     
9.
Management / Berater

5.1.
Unternehmerteam

Organigramm,, Mitglieder, Verantwortlichkeiten, Entlöhnung, Führungserfahrung, Vakanzen vorhanden

     
5.2.
Lebensläufe / Arbeitszeugnisse

Schulen, Ausbildung, Weiterbildung, besondere Fähigkeiten, Berufs- und Füh​rungserfahrung

     
7.1.
Personalplanung

PERSONLABESTAND, PERSONALBEDARF, PERSONALPLANUNG UND -ENTWICKLUNG

     
7.1.
Verwaltungsrat

Name, Vorname der Mitglieder, Aufgabenverteilung, Berufs- und Managementerfahrung

     
7.1.
Externer Berater

Name / Adresse der Treuhand-, Revisionsstelle, Unternehmensberatung, Werbeberatung etc.

     
9.
Risikoanalyse

9.3.
Interne und externe Risiken

Management / Personal, Marketing, Vertrieb, EINKAUF, RESSOURCENKNAPPHEIT, Finanzen, EXTEREN RISIKEN IN WIRTSCHAFT, RECHT UND GESELLSCHAFT

     
9.3.
Absicherung

Abdeckung der potentiellen Risiken (Bsp. Versicherung), Notfall-Strategie

     
9.
Finanzen

9.3.
Finanzplanung Base Case

Planbilanz, Erfolgsrechung, Cash Flow Statement für die nächsten 3 bis 5 Jahre

     
9.3.
Finanzplanung Worst Case

Planbilanz, Erfolgsrechung, Cash Flow Statement für die nächsten 3 bis 5 Jahre

     
9.4.
Finanzierungskonzept

Eigene Mittel, vorhandene Sicherheiten, Finanzierung (Fremd- / Eigenkapital)

     
9.
Umsetzungsplan

     
Anhänge / Beilagen

Allgemeines

Handelsregisterauszug, Betreibungsauszüge Unternehmung, Exponenten, Firmen-, Produktebroschüren, Marktanalysen, Finanzierungsunterlagen, Terminpläne, Pläne (Maschinen, Standort, etc.), Verträge (Lizenzen, Marke etc.), Kopie Steuererklärungen und Betreibungsauszüge der Exponenten, Referenzschreiben sowie weitere Unterlagen nach Bedarf

     
Lebensläufe

     
Finanzen

Testierte Jahresabschlüsse mit Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang (sofern vorhanden), Aktueller Zwischenabschluss mit Debitoren- und Kreditorenliste, Wichtigste Kennzahlen, Betreibungsauszug, ev. Kopie bestehender Kredit- und Darlehensverträge

Kapitalbedarfsplan, Planbilanzen, -erfolgsrechnungen, Kapitalflussrechnungen, detaillierter Liquiditätsplan (pro Monat für das folgende Jahr); Zeithorizont für alle Finanzpläne 3 bis 5 Jahre

Tragbarkeitsberechnung für die Rückzahlung, Alternativen
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